
Finanzielle Nisthilfe für den Weißstorch
lilbbecke (eb) - Croße Freude herrschte bei
Volker Tiemeyer (Mitte) von der Meller Stif-
tunE für Oinithologie und Naturschutz
lsoi.t), als ihm der Geschäftsführer der Pri-
vatbrauerei Bane, Christoph Bane (1.), und
Verkaufsleiter Friedhelm Abke einen symbo-
lischen Scheck über 2ooo Euro überreichten
zusammen mit einer Bierkiste, die mit einem
Nest ceschmückt war. Das Celd stammt aus
der Aienschutzaktion ,,Kisten fürs Nisten",
bei der in den Monaten luni und Juli
19 414,95 Euro zusammengekommen wa-
ren. Die Spendengelder, von der Brauerei auf
20 OOO Euro aufgelundet, gehen an Storchen-
Projekte, die gemeinsam mit dem Natur-
schutzbund NABU auspewählt wurden. Das
Meller SON-Projekt küÄmert sich ehrenamt-
lich um die Heriichtuns von Stauwiese'n äls
Lebensräume für Wassär- und Watvögel in
der Hase-Else-Niederung, und zwar in einer

Allianz mit engagierten Bürgern und Bürge-
rinnen, Schülern, Jägerschaft, dem Unterhal-
tunesverband U 29 Else, der Stadt Melle und
deri Landkreis Osnabrück. Mit dem kosten-
intensiven Ankauf von Flächen, die dafür
aber auch auf Dauer zur Verfügung stehen,
werden Feuchtsebietsvöceln wie dem Weiß-
storch als be ka"n ntestem-Vertreter dauerhaft
verfügbare Nahrungs-, Rast- und Brutplätze
geschaffen. Für Volker Tiemeyer war die
Spende eine Auszeichnung der bisherigen
Arbeit. aber auch Ansoorn für die Zukunft,
und natürlich verband er das mit der Hoff-
nunq, dass sich auch andere Unternehmen
angdregt fühlen, diesem Projekt für das Ge-
meinwohl U nterstützung zu 8eben. Umsoer-
freuter war er zu hören, dass sich die Privat-
brauerei Bane langfrlstiS im Naturschutz und
speziel I bei den Storch-Prolekten engagieren
will. Doris Horst-Foto


